
Schrobenhausener Radler unterwegs im "Wittelsbacher Land"  

Rekordbeteiligung zum Saisonauftakt  
 
Schrobenhausen (ose):  Über einen Saisonauftakt nach Maß konnten sich die Rennradler vom 
Radsportverein Schrobenhausen am vergangenen Samstag bei ihrer ersten geführten Tour des Jahres 
freuen. Bei oft bewölktem, jedoch mit vielen sonnigen Abschnitten aufgelockertem Himmel hätte es zwar 
durchaus etwas wärmer sein können - die permanent steife Brise aus Nordost ließen die maximal 
dreizehn Grad Tagestemperatur zudem mitunter als noch wesentlich kühler erscheinen - insgesamt 
gesehen konnten die äußeren Bedingungen der Jahreszeit entsprechend aber durchaus als ideal 
betrachtet werden. Wohl nicht zuletzt deswegen waren Rekord verdächtig nicht weniger als 26 
Radsportler, darunter drei Damen, pünktlich um 13.15 Uhr am Treffpunkt an der Georg Leinfelder Straße 
um sich von den beiden RSV-Tourenführern Hans Bichler, der in diesem Fall die Streckenführung 
ausgearbeitet hatte, und Stanislaus Gamperl in einem weiten Bogen durch das "Wittelsbacher Land" 
führen zu lassen.   
Auf überwiegend verkehrsarmen Nebenstraßen ging die Reise zunächst Richtung Südwesten über 
Aresing und Schiltberg bis Klingen. Von dort dann ein Schwenk nach Süden vorbei an Schloss 
Blumenthal. Rieden, Taiting und der westliche Wendepunkt der Rundfahrt Zahling waren die weiteren 
Stationen bevor es über Griesbeckerzell und Aichach zurück nach Schrobenhausen ging. Höchst 
zufrieden zeigten sich am Ende alle Teilnehmer/-innen mit dem geleisteten Tagespensum von gut 85 
Kilometer und knapp 800 Höhenmetern, das obendrein ohne jegliche Pannen oder Unfälle absolviert 
werden konnte.  
Die nächste geführte Rennradtour steht am 23. Mai an. Dann geht's ins "Dachauer Hinterland".  
 
 
 
 

Bildtextvorschlag: 
  
Bild 79 
Gleich geht's los ins "Wittelsbacher Land". Eine Gruppe von 26 Rennradlern vom Radsportvereins 
Schrobenhausen startete am vergangenen Samstag zu einer Rundfahrt durch den Nachbarlandkreis 
Aichach-Friedberg.   
 
 
 


